
Pfarrblatt

    St. M
ichael • Erschmatt

            
       

 Herz-
Jes

u • G
ut

tet
-F

es
ch

el

   
   

   
St

. S
tep

ha
n •

 Leuk-Stadt
                 St. Theresia • Susten-Leukergrund

April 2021



Allgemeine Gottesdienstordnung

Pfarrei St. Michael 
Erschmatt
Regelmässige Gottesdienste

Freitag:	 19.00	Uhr	 Messe

Samstag:	 17.30	Uhr	 Messe	(abwechselnd	
	 mit	Guttet-Feschel)

Sonntag:	 09.00	Uhr	 Messe	(abwechselnd	
	 mit	Guttet-Feschel)

Beichtgelegenheit

Samstag:	 16.45	Uhr	 (jeden	2.	Samstag)

Pfarrei St. Stephan
Leuk-Stadt

Regelmässige Gottesdienste

Dienstag:	 18.30	Uhr	 Rosenkranz
	 19.00	Uhr	 Messe

Freitag:		 08.10	Uhr	 Schulmesse

Samstag:	 19.00	Uhr	 Messe	
	 (abwechselnd	mit	Susten)

Sonntag:		 10.30	Uhr	 Messe	
	 (abwechselnd	mit	Susten)

Beichtgelegenheit

Samstag:		 18.15	Uhr	 (jeden	2.	Samstag)

Pfarrei St. Theresia 
Susten-Leukergrund

Regelmässige Gottesdienste

Mittwoch:	 08.10	Uhr	 Schulmesse

Donnerstag:	 18.30	Uhr	 Rosenkranz
	 19.00	Uhr	 Messe

	 (2.	Donnerstag	im	Monat	
	 19.00	Uhr	Gampinen)

Freitag:	 18.00	Uhr	 Andacht/
	 	 Rosenkranz

Samstag:	 19.00	Uhr	 Messe
	 (abwechselnd	mit	Leuk-Stadt)

Sonntag:	 10.30	Uhr	 Messe	
	 (abwechselnd	mit	Leuk-Stadt)	

Beichtgelegenheit

Samstag:	 18.15	Uhr	 (jeden	2.	Samstag)

Pfarrei Herz-Jesu 
Guttet-Feschel
Regelmässige Gottesdienste

Dienstag:	 08.10	Uhr	 Schulmesse

Samstag:	 17.30	Uhr	 Messe
	 (abwechselnd	mit	Erschmatt)

Sonntag:	 09.00	Uhr	 Messe	
	 (abwechselnd	mit	Erschmatt)

Beichtgelegenheit

Samstag:	 16.45	Uhr	 (jeden	2.	Samstag)

Beerdigung

Wird	morgens	eine	Beerdigung	gefeiert,	fällt	die	Abendmesse	in	der	betreffenden	Pfarrei	aus,	
ausgenommen	am	Samstag.

Krankenkommunion

Wer	 aus	 gesundheitlichen	 Gründen	 nicht	 die	 Eucharistiefeier	 mitfeiern	 kann,	 darf	 sich	
gerne	für	die	Hauskommunion	(Freitag,	09.00	bis	11.30	Uhr)	melden:	027	473	12	09



Liebe Leserinnen und Leser des Pfarrblatts, 

Weihnachten ist	 für	 viele	 Menschen	 (scheinbar)	 leicht	 zu	
verstehen.	 Da	 liegt	 ein	 kleines	 Kind	 in	 der	 Krippe,	 neben	
ihm	seine	Eltern	Maria	und	Josef.	Ja,	wir	alle	wissen,	was	es	
heisst,	wenn	ein	Kind	zur	Welt	kommt.	In	unseren	Familien	
erhält	 an	 Heiligabend	 jede/r	 auch	 Geschenke,	 es	 herrscht	
viel	Freude	und	Harmonie.	

Ostern	 scheint	 da	 das	 pure	 Gegenteil	 davon	 zu	 sein…	 An	
Karfreitag	ist	auf	einmal	alles	vorbei,	Jesus	stirbt	am	Kreuz	
…	und	da	sind	die	vielen	schön	gestalteten	Gottes	dienste	in	
der	 Karwoche	 mit	 dem	 Kirchenchor	 …	 aber	 was	 hat	 es	
eigentlich	mit	der	Auferstehung	Jesu	auf	sich?	Und	warum	
wird	 eigentlich	 das	 Kreuz	 verehrt	 und	 weshalb	 kann	 ein	
Toter	wieder	lebendig	werden?	

Weihnachten und Ostern gehören seit jeher zusammen –	das	eine	gibt	es	(leider)	nicht	
ohne	 das	 andere.	 Diese	 beiden	 Feste	 sind	 nicht	 einfach	 Erinnerungen	 an	 das	 Leben	
eines	Menschen	vor	über	zweitausend	Jahren,	sondern	haben	letztlich	etwas	mit	mei-
nem	Leben	zu	tun.	Zur	Krippe	gehört	das	Kreuz,	zum	Leben	gehört	der	Tod.	

Ja,	das	Leben	spielt	sich	nicht	immer	freundlich	und	harmonisch	ab.	Leben	kann	manch-
mal	sehr	schwierig	sein,	wenn	plötzlich	Angst	und	Einsamkeit,	Krankheit	und	Schmerz,	
Tod	 und	 Verzweiflung	 auftreten.	 Und	 doch,	 so	 besagt	 es	 unser	 christlicher	 Glaube,	
haben	 sie	 nicht	 das	 letzte	 Wort.	 DAS	 ist	 die	 Botschaft	 von	 Ostern.	 Dieses	 Fest	 nimmt	
zwar	nicht	die	Finsternis	weg,	aber	Ostern erzählt von der Hoffnung,	dass	Gott	mit	mir	
durch	 alle	 Dunkelheiten	 geht.	 So	 hat	 stets	 die	 Liebe	 das	 letzte,	 endgültige	 Wort.	
Deshalb	ist	Ostern	anders.	Hier	geht	es	nicht	um	Osterhasen	aus	Schokolade	oder	um	
gefärbte	 Ostereier,	 es	 dreht	 sich	 auch	 nicht	 um	 ein	 wunderbares	 Osterfesttagsmenü.	
Nein,	 zu	 OSTERN	 geht	 es	 um	 DAS	 /	 MEIN	 LEBEN.	 Ostern	 ist	 die	 Einladung,	 durch	 alle	
Trau			rig	keiten,	 Sorgen	 und	 Einsamkeiten	 hindurch	 einen	 neuen	 Anfang	 zu	 wagen.	
Ostern – es geht, anders! So	gründet	sich	meine	Hoffnung	für	das	Osterfest	2021	darin,	
dass	wir	uns	durch	die	Feier	der	Auferstehung	Jesu	vermehrt	an	seine	Nächstenliebe,	
seine	Freude	und	die	Gemeinschaft	mit	ihm	erinnern:	

C	hance
o	ffen	und	in	

R	uhe	
O	stern	feiern	und	dass	die

N	ächstenliebe	uns	zur	
A	uferstehung	führt.	

Ostern – es geht, anders! Es	fängt	neu	an.	Aber	erfahren	werden	wir	das	nur,	wenn	wir	
es	leben.	Diese	österliche	Erfahrung	wünsche	ich	allen,	immer	wieder	von	neuem!

Pfarrer Daniel Noti

Ostern – es geht, anders!



MITTEILUNGEN DES SEELSORGETEAMS

Das	Bild	der	Kirche	und	ihrer	Botschaft	wird	heute	für	die	meis-
ten	 Menschen	 durch	 die	 Medien	 (via	 Zeitung,	 Internet	 und	
so	zialen	Medien)	vermittelt.	In	unserer	Kultur,	welche	teils	von	
den	 Medien	 geschaffen,	 teils	 von	 ihnen	 weitergetragen	 und	
ausgedeutet	 wird,	 muss	 die	 Kirche	 mit	 ihrer	 frohmachenden	
Botschaft	präsent	sein.	

Unsere	Pfarreien	Region	Leuk	brauchen	eigene	Medien	wie	das 
Pfarrblatt	und	die	Homepage und	auch	in	den	neuen	sozialen 
Netzwerken wie	 Face book oder	 Whatsapp wollen	 wir	 als	 Seelsorgeteam	 die	 (jünge-
ren)	Menschen	erreichen.

So	wirkt	die	Kirche	im	gesellschaftlichen	Gefüge	mit	und	ist	ein	Teil	davon.	Sie	bringt	
ein,	was	die	Medien	nicht	einbringen:	sie	erinnert,	dass	der	Himmel	offensteht	und	wir	
die	Hoffnung	nicht	nur	aus	eigenen	Kräften	schöpfen.	Um	mit	dieser	Botschaft	am	ge	-
sell	schaftlichen	 Leben	 anzuknüpfen,	 bedarf	 es	 einer	 aktiven	 Kommunikation	 nach	
innen	und	einer	guten	Öffentlichkeitsarbeit	nach	aussen.	

Gerade	 der	 Corona-Virus	 hat	 uns	 als	 ChristInnen	 lernen	 lassen,	 dass	 es	 immer	 Wege	
gibt,	den	Glauben	zu	leben	und	weiterzugeben.	Gerne	verweise	ich	da	auf	Initiativen	in	
unserer	 Region,	 die	 aus	 dieser	 Zeit	 erwachsen	 sind	 oder	 welche	 uns	 in	 den	 kommen-
den	 Monaten	 noch	 erwarten:	 die	 Telefonseelsorge «das Goldene Ohr»,	 die	 täglichen 
Whatsapp-Impulse,	regelmässige	Beiträge über das Pfarreileben im Walliser Boten / 
Radio Rottu oder	auch	die	Übertragung der Messen per Youtube oder Kanal9.	In	die-
sem	 Jahr	 können	 wir	 uns	 auf	 etwas	 Besonderes	 freuen.	 Am	 25.	 April	 und	 10.	 Ok		to	ber	
überträgt	das	Schweizer	Fernsehen	zwei	Gottesdienste	direkt	aus	der	Step	hans	kirche	
in	Leuk-Stadt.	Dies	ist	für	unsere	Pfarreien	Region	eine	einmalige	und	grossartige	Mög-
lichkeit	unser	Pfarreileben	nach	aussen	zu	tragen!

Sind	 dies	 nicht	 alles	 hoffnungsvolle	 Antworten	 auf	 die	 Frage:	 «Wozu braucht Gott 
jetzt und in Zukunft eine Seelsorgeregion Leuk?»	 Diese	 neuen	 Formen	 angereichert	
mit	vertrauten,	bewährten	Traditionen	stimmen	mich	zuversichtlich,	dass	unsere	Pfar-
reien	auch	in	unserer	Zeit	noch	aktuell	und	relevant	bleiben.
Pressemitteilung des Schweizer Fernsehens

SEGENS-ORTE – MEDIEN

DIE PFARREILICHEN MEDIEN (PFARRBLATT, HOMEPAGE UND FACEBOOK) 
SIND FÜR MICH SEGENSORTE, WEIL / WENN …

Erzähle	 von	 deinen	 Erfahrungen	 mit	 den	 kirchlichen	 Medien:	 Was	 ist	 das	
Besondere	und	Segensreiche	an	diesen	Kommunikationsmitteln?



Auf	 den	 Terrassen	 des	 südwärts	 gerichteten	 Hanges	 von	 Leuk-
Stadt	 mit	 mageren,	 kalk-	 und	 schieferhaltigen	 Böden	 werden	
Reben	in	einer	naturnahen	Landschaft	gepflegt,	die	zu	köstlichen	
Weinen	 gekeltert	 werden.	 So	 wächst	 mitten	 in	 Leuk-Stadt	 eine	
der	 ältesten	 Rebe	 der	 Schweiz,	 ein	 Cornalin,	 ge		pflanzt	 1798.	 Mit	
dem	hohen	Stellenwert	des	Weinbaus	in	der	Re		gion	verwundert	
es	nicht,	wenn	die	Pfarrei	St.	Stephan	Leuk-Stadt	als	Leitwort	für	
die	Messe:	«Ich bin der Weinstock, ihr seid die Reben»	 (Jo		han	nes	
15,	1-8)	gewählt	hat.	Die	Gläubigen	der	Pfarrei	bedenken	gemein-
sam	dieses	Leitwortes,		feiern	ihren	Glauben	und	zeigen	die	tradi-
tionelle	 Zusammenarbeit	 auch	 in	 Zeiten	 von	 Corona	 un		ter	 den	
Vereinen	in	den	Diensten	der	Kirche.	Als	Pfarrer	wirkt	Daniel	Noti.	
Die	musikalische	Leitung	obliegt	Chorleiter	 Javier	 Ha		gen	 und	 den	
Organistinnen	Ulrike	Mayer-Spohn	und	Sarah	Brun	ner.	

Am Samstag, 24. April findet um 18.00 Uhr die Hauptprobe des Gottesdienstes statt 
und am Sonntag, 25. April wird die Messe um 10.00 Uhr live auf SRF 1 übertragen. Pro 
Messe können je 25 Per sonen teilnehmen. Anmelden kann man sich beim Pfarreirats-
präsidenten Georg Bregy: georg.bregy@gmx.ch – 079 371 49 85

Pastoralbesuch unseres Bischofs Jean-Marie Lovey

Zu	den	Grundaufgaben	eines	Diözesanbischofs	gehört	
es	laut	Codex	Iuris	Canonici	seine	Diözese	regelmäs		sig	
zu	besuchen.	In	unserer	Seelsorgeregion	ist	diese	Visi-
tation	am	17./18.	April	in	Guttet-Feschel	und	Erschmatt	
und	 am	 19./20.	 Juni	 in	 Leuk-Stadt	 und	 Susten.	 Bischof	
Jean-Marie	 Lovey	 wird	 die	 Pfarreien	 Region	 Leuk	 zu	-
sammen	 mit	 Generalvikar	 Richard	 Lehner	 besuchen.	
Ziel	 dieser	 Visitation	 ist	 es,	 die	 Firmung	 zu	 spenden,	
die	Pfarreien	im	Glauben	zu	stärken	und	zu	einer	koo-
perativen	 Pastoral	 zu	 ermutigen.	 Der	 Bischof	 wird	
sich	mit	dem	Seelsorgeteam	und	den	Pfarrei-	und	Kir-
chenräten	 treffen	 und	 mit	 den	 Verantwortlichen	 der	 Gemeinden	 Gespräche	 führen.	
Wegen	der	Corona-Pandemie	können	wir	den	Pastoralbesuch	leider	nicht	in	gewohnter	
Form	durchführen.	Das	Bistum	hat	uns	ein	alternatives	Programm	vorgeschlagen,	bei	
dem	alle	Corona-Pandemie	Einschränkungen	berücksichtigt	werden	können.

FERNSEHGOTTESDIENST Pfarrkirche Leuk-Stadt (25. April)

SEGENS-BESUCH



Die	 St.	 Stephanskirche	 darf	 auf	 eine	 lange	 Geschichte	 zurückblicken.	 Nach	 der	 Über-
lieferung	bemühten	sich	Bischof	Supersaxo	und	sein	Nachfolger	Jost	von	Silenen	in	der	
zweiten	Hälfte	des	15.	Jahrhunderts	für	den	Bau	der	neuen	St.	Stephanskirche	in	Leuk-
Stadt.	 Es	 sollte	 eine	 Basilika,	 ein	 Abbild	 der	 Sittener	 Kathedrale	 mit	 einem	 hochstre-
benden	Mittelschiff	und	weiten	Fenstern	errichtet	werden.	Nach	alter	Sitte	wurde	mit	
dem	Chor	im	Osten	begonnen,	auch	damit	man	die	westlich	stehende	Vorgänger	kirche	
möglichst	lange	weiterbenutzen	konnte.	Zu	Beginn	des	16.	Jh.	wurde	Baumeister	Ulrich	
Ruffiner	 mit	 der	 Aufgabe	 betraut,	 die	 Kirche	 mit	 dem	 spätgotischen,	 dreischiffigen	
Kirchenraum	 und	 dem	 polygonalen	 Chor	 fertigzustellen.	 Er	 führte	 den	 Baukomplex	
durch	den	Neubau	der	Mittelgewölbe	1514	zu	Ende.	Bis	heute	präsentiert	sich	St.	Ste-
phan	als	eine	farblich	kontrastreiche	architektonische	Einheit.

Im	Lauf	der	Jahrhunderte	hat	die	Stephanskirche	unter	Strömen	von	Kirchenbesuchern,	
Klimawandel,	 Erdbeben	 (1945),	 Einbau	 einer	 Heizung	 u.a.m.	 gelitten	 und	 viel	 an	 Bau-
substanz	verloren.	So	musste	in	den	späten	8oer	und	frühen	9oer	Jahren	die	Pfarrkirche	
einer	 kostenintensiven	 Aussen-	 und	 Innenrestauration	 unterzogen	 werden.	 Aufgrund	
der	immensen	Kosten	wurden	im	Chor	der	Zelebrationsaltar	und	Ambo	als	eine	Über-
gangslösung	gefunden	sowie	die	alten	Chorstühle	belassen.	In	letzter	Zeit	zeigte	sich	
aber	 insbesondere	 im	 Kircheninneren	 durch	 schädigende	 Einflüsse	 aus	 der	 Luft	 eine	
grosse	Verschmutzung,	so	dass	im	Einverständnis	mit	der	Denkmalpflege	die	Kirchen-
reinigung	durch	die	Fa.	Stuckatura	Antonini	ausgeführt	werden	musste.

Immer	wieder	wurde	von	verschiedenen	Seiten	auf	den	vorübergehenden	Zustand	des	
Chores	aufmerksam	gemacht.	Das	Seelsorgeteam	im	Einverständnis	mit	dem	Kirchen-	
und	 Pfarreirat	 möchte	 das	 Provisorium	 mit	 einer	 endgültigen	 Lösung	 ersetzen.	 Aus	
diesem	 Grunde	 wurde	 Architekt	 Adalbert	 Grand	 beauftragt	 ein	 Projekt Zelebra tions-
altar und Ambo mit	 einem	 Kostenvoranschlag	 auszuarbeiten.	 Die	 Neuinvestitions-
kosten	 belaufen	 sich	 auf	 ca. CHF 60 000.–.	 Die	 benötigten	 finanziellen	 Mittel	 können	
nicht	 alleine	 durch	 die	 Kirchenrechnung	 abgedeckt	 werden.	 Wir	 sind	 unter	 anderem	
auf	die	Hilfe	und	Spenden	von	den	Pfarreiangehörigen	angewiesen.	Mit	einer	Spende	
würden	 Sie	 uns	 helfen,	 unser	 Ziel	 zu	 erreichen.	 Für	 Ihre	 Grosszügigkeit	 danken	 wir	
Ihnen	im	Voraus	bestens.	

HERZLICHES VERGELT’S GOTT FÜR JEDE UNTERSTÜTZUNG!

SEGENS-PROJEKT – Zelebrationsaltar und Ambo Leuk-Stadt

Bankverbindung Pfarrei St. Stephan Leuk-Stadt
Vermerk «Zelebrationsaltar und Ambo»
Kontokorrent CH22 8080 8001 3394 5854 6 Raiffeisenbank Region Leuk



SEGENS-WORTE

Eine LEGENDE von den «ÖSTERLICHEN AUGEN»

Im Piemont gibt es einen alten Brauch. Wenn am Morgen des Oster
sonntags zum ersten Mal die Glocken läuten, laufen Kinder und Er 
wach sene an den Dorfbrunnen und waschen sich mit dem kühlen 
klaren Brunnenwasser. Manche wissen wahrscheinlich gar nicht mehr, 
warum sie zum Brunnen laufen – wie so oft bei Bräuchen – sie rennen 
einfach mit den anderen mit. Aber die ganze Handlung war ursprüng
lich eine Art Gebet, in dem die Menschen um neue Augen, um Oster
Augen baten. Sie wollten besser «sehen», besser «ein-sehen» kön
nen, was durch die Auferstehung anders geworden ist in ihrem Leben, 
im Leben aller Menschen… Sie wollten besser den Jesus «sehen» 
kön   nen, der nicht mehr tot ist, sondern lebt, mitten unter uns… Ver su-
chen auch wir unsere Augen zu «waschen» umso zu sehen, wo Jesus 
sich in der heutigen Zeit befindet. 

(von Willi Hoffsümmer)



Fortsetzung des Pfarreiteils nach dem Dossier

Erstkommunionfeiern und Firmungen in unseren Pfarreien

Die	 Erstkommunionfeiern	 und	 Firmungen	 können	 dieses	 Jahr	 nicht	 im	 gewohnten	
Rahmen	 stattfinden.	 Die	 Familien	 der	 Erstkommunikanten	 und	 Firmlinge	 haben	 Vor	-
rang	und	die	andern	Pfarreiangehörigen	werden	gebeten,	in	den	Nachbarpfarreien	die	
Messe	zu	besuchen.	Danke	für	die	wohlwollende	Unterstützung	und	das	liebevoll	ent-
gegengebrachte	Verständnis.

Beichtgelegenheiten in unseren Pfarreien: 

		Guttet-Feschel	 1.	April	2021	 17.30	bis	18.30	Uhr

		Erschmatt	 2.	April	2021	 17.30	bis	18.30	Uhr

		Susten	 2.	April	2021	 16.00	bis	17.00	Uhr

		Leuk-Stadt	 2.	April	2021	 18.00	bis	19.00	Uhr

Ausserhalb	 dieser	 Beichtzeiten	 ist	 ein	 persönliches	 Gespräch	 nach	 Rücksprache	 mit	
dem	Pfarrer	jederzeit	möglich.

Anlässe des Frauenbundes Leuk-Susten

l	 7.	April	2021	 14.00	Uhr	Kreis	junger	Mütter:	Ostern	mit	Pfarrer	Daniel	Noti



Aus dem Pfarreileben

Taufe

Das	Sakrament	der	Taufe	empfangen	hat:

		1.	 Neo Lionel Steiner, des	Josip	Bilusic	und	
der	Rafaela	Steiner,	

	 am	21.	Februar	2021,	wohnhaft	in	Susten

Gottes Segen begleite Kind und Eltern!

Opfer und Gaben Februar 2021

Opfer	für	die	Belange	der	Pfarrei	 158.—

Opfer	für	die	Pfarrkirche	 37.20

Opfer	für	die	Katholische	Aktion	 53.25

Beerdigungsopfer	 119.70

Opferstöcke	 75.—

Kerzenopfer	 363.60

Gute	Werke	 20.—

Gaben	Pfarrkirche	 390.—

Thelkapelle

Opfer	und	Gaben	 168.05

Ein herzliches Vergelt’s Gott allen grosszügi-
gen Spendern von Opfern und Gaben!

Pfarreikalender

April 2021

   1. Do.  HOHER DONNERSTAG
   19.00 Abendmahlsmesse
    Opfer für die Christen 
    im Heiligen Land

   2. Fr.  KARFREITAG
    Fast- und Abstinenztag
    Quartierweise 

Stundengebet:
      9.00 Gläubige nördlich 
    der Umfahrungsstrasse 

(Oberbann, Sonnenstrasse)
   10.00 Tschablen
   13.00 Galdinen
   15.00 Karfreitagsliturgie 
    in der Pfarrkirche Susten
   16.00 Fortsetzung des 

Stundengebetes: Loye
   17.00 Ringacker
   18.00 Alle andern
   18.00 – 19.00 Beichtgelegenheit  
   20.00 Karfreitagsliturgie 
    vom Leiden und Sterben 

Jesu Christi

   3. Sa.  KARSAMSTAG
   18.00 Osternachtfeier
    Opfer für die Belange 
    der Pfarrei 

   4. So.  OSTERSONNTAG
	 	 	 	 Hochfest	der	Auferstehung	

des	Herrn

     9.00 Messe in Susten

   10.30 Messe
    Opfer für die Pfarrkirche

Pfarrei Leuk-Stadt

Die	grösste	Kraft	auf	der	Welt	ist	
das	Pianissimo.														Maurice	Ravel



	 		6.	 Di.	 18.30	 Rosenkranz
	 	 	 	 für	kirchliche	Berufe
	 	 	 19.00	 Stiftmesse	Rosmarie	und	

Ignaz	Loretan,	
	 	 	 	 Otto	und	Kilian	Pfaffen
	 	 	 	 Gedächtnismesse	
	 	 	 	 Aloisia	Goetz-Marty

	 		7.	 Mi.	 14.00	 Kreis	junger	Mütter:	Ostern	
mit	Pfarrer	Daniel	Noti

	 		9.	 Fr.	 			8.10	 Schulmesse

	 13.	 Di.	 18.30	 Rosenkranz	
	 	 	 	 für	kirchliche	Berufe
	 	 	 19.00	 Stiftmesse	Dora	Grass,	
	 	 	 	 Beat	Nater
	 	 	 	 Gedächtnismesse	Walter	

und	Selina	Matter-Blatter

	 16.	 Fr.	 			8.10	 Schulmesse

	 20.	 Di.	 18.30	 Rosenkranz	
	 	 	 	 für	kirchliche	Berufe
	 	 	 19.00	 Stiftmesse	Oswald	
	 	 	 	 und	Ida	Willa-Ming
	 	 	 	 Gedächtnismesse	
	 	 	 	 Roman	Schmidt-Venetz,	
	 	 	 	 Rolf	Widmer-Schmidt,	
	 	 	 	 Pater	Franz	Eggs

	 23.	 Fr.	 			8.10	 Schulmesse

	 27.	 Di.	 18.30	 Rosenkranz	
	 	 	 	 für	kirchliche	Berufe
	 	 	 19.00	 Stiftmesse	Louis	Dupont
	 	 	 	 Gedächtnismesse	Rosemarie	

und	Emil	Zumstein-Mathieu

	 30.	 Fr.	 			8.10	 Schulmesse

 10. Sa. 19.00 Messe in Susten 

 11. So.  ERSTKOMMUNIONFEIERN:
      9.00 Messe zur Erstkommunion 

mitgestaltet von 
    den Kindern 
   11.00 Messe zur Erstkommunion 

mitgestaltet von 
    den Kindern
    Opfer für die Belange 
    der Pfarrei
    Zweiter Ostersonntag

 17. Sa. 19.00 Messe 
	 	 	 	 Stiftmesse	Johann	und	

Yvonne	Meichtry-Kuonen,	
Klara	und	Richard	Kuonen-
Marks,	Christoph	Ambiel-
Schnyder,	Raphael	
Grichting,	René	Pfammatter,	
Walter	und	Katharina	
Grichting-Amacker

	 	 	 	 Gedächtnismesse	Rosmarie	
Köppel-Matter,	Elisabeth	
und	Rudolf	Schmidt-Bregy,	
Ludowika	und	Roman	
Schmidt-Venetz,	Véronique	
Zen	Ruffinen,	Anton	Plaschy	

    Opfer für die Pfarrkirche

 18. So. 		9.00 / Erstkommunionfeiern 
   11.00 in Susten
    Dritter Ostersonntag

 24. Sa. 19.00 Messe in Susten

 25. So. 10.00 Direktübertragung 
    der Fernsehmesse aus 
    der Stephanskirche
    in Leuk-Stadt 
    ausgestrahlt von SRF
    Vierter Ostersonntag



Aus dem Pfarreileben

Opfer und Gaben Februar 2021

Kerzenopfer	 512.45
Opfer	für	die	Belange	der	Pfarrei	 172.—
Opfer	für	die	Pfarrkirche	 98.50
Opfer	für	die	Katholische	Aktion	 115.50
Opfer	Pater	Grand	 222.—

Ein herzliches Vergelt’s Gott allen grosszügi-
gen Spendern von Opfern und Gaben!

Pfarreikalender

April 2021
   1. Do.  HOHER DONNERSTAG
   20.30 Abendmahlsmesse 
    Opfer für die Christen 
    im Heiligen Land
   21.30 – 23.00 Stundengebet für alle

   2. Fr.  KARFREITAG
    Fast- und Abstinenztag
   14.00 – 15.00 Stundengebet für alle
   15.00 Karfreitagsliturgie 
    vom Leiden und Sterben 

Jesu Christi
   16.00 – 17.00 Beichtgelegenheit

   3. Sa.  KARSAMSTAG
   21.00 Osternachtfeier
    Opfer für die Belange 
    der Pfarrei

	 		7.	 Mi.	 			8.10	 Schulmesse
	 	 	 14.00	 Kreis	junger	Mütter:	Ostern	

mit	Pfarrer	Daniel	Noti	

	 		8.	 Do.	 18.30	 Rosenkranz	
	 	 	 	 für	kirchliche	Berufe
	 	 	 19.00	 Stiftmesse	Lina	Grand-Brunner,	

Emanuel	und	Bruno	Carlen
	 	 	 	 Gedächtnismesse	Hermann-

Stefan	und	Emma	Ming-
Metry	und	Martin	Ming,	
Robert	und	Leonie	Locher	
und	Hans	Zen-Ruffinen

	 		9.	 Fr.	 18.00	 Andacht

	 14.	 Mi.	 			8.10	 Schulmesse

	 15.	 Do.	 18.30	 Rosenkranz	
	 	 	 	 für	kirchliche	Berufe
	 	 	 19.00	 Stiftmesse
	 	 	 	 Marie	Willa-Imsand
	 	 	 	 Gedächtnismesse	Oskar,	

Anna	und	Johann	Walther	
und	Theodor	und	Paulina	
Biderbost	

	 16.	 Fr.	 18.00	 Rosenkranz
   4. So.  OSTERSONNTAG
	 	 	 	 Hochfest	der	Auferstehung	

des	Herrn

      9.00 Messe
    Opfer für die Belange 
    der Pfarrei

   10.30 Messe in Leuk-Stadt

Pfarrei Susten-Leukergrund

 10. Sa. 19.00 Messe
	 	 	 	 Stiftmesse	Familie	Remo	

und	Louise	Perollaz,	Mario	
Borter,	Emma	und	Hermann-
Stefan	Ming-Metry,	Oskar	
und	Marie-Louise	Meichtry-
Kuonen	und	Auxilius,	Hans,	
Markus	und	Lisi	Meichtry	

	 	 	 	 Gedächtnismesse	
	 	 	 	 Otto	Theler,	Tony	Ruff
	 	 	 	 Opfer für die Belange 
    der Pfarrei

 11.  So. 		9.00 / Erstkommunionfeiern 
   11.00 in Leuk-Stadt
    Zweiter Ostersonntag

 17. Sa. 19.00 Messe in Leuk-Stadt

 18. So.  ERSTKOMMUNIONFEIERN:
      9.00 Erstkommunionfeier 
    mitgestaltet von 
    den Kindern
   11.00 Erstkommunionfeier 
    mitgestaltet von den Kindern 
    Opfer für die Pfarrkirche
    Dritter Ostersonntag



	 21.	 Mi.	 			8.10	 Schulmesse

	 22.	 Do.	 18.30	 Rosenkranz
	 	 	 	 für	kirchliche	Berufe
	 	 	 19.00	 Gedächtnismesse	
	 	 	 	 Erwin	Grand-Kalbermatten,	

Christiane	und	Alex	Werlen-
Metry	und	Josef	Metry	Sohn

	 23.	 Fr.	 18.00	 Andacht

	 28.	 Mi.	 			8.10	 Schulmesse

	 29.	 Do.	 18.30	 Rosenkranz	
	 	 	 	 für	kirchliche	Berufe
	 	 	 19.00	 Stiftmesse	Reinhold	Mathieu
	 	 	 	 Gedächtnismesse	Eduard	

Amacker,	für	Arme	Seelen
    Katharina von Siena

	 30.	 Fr.	 18.00	 Rosenkranz

 24. Sa. 19.00 Messe
	 	 	 	 Stiftmesse	Aloisia	Bovet-

Meichtry,	Albert	Sewer
	 	 	 	 Gedächtnismesse	Stefanie	

und	René	Grand-Bregy,	
	 	 	 	 Ida	und	Alfred	Pfaffen-

Pfammatter	und	Rose-Marie	
und	Rafael	Willa-Pfaffen,	
Adolf	und	Louise	Oggier-
Schmidt,	Alexander	und	
Margrith	Wyssen	und	

	 	 	 	 Rene	und	Marzella	
	 	 	 	 Seewer-Wyssen
	 	 	 	 Opfer für Studenten, 
    die Priester werden oder 
    in den kirchlichen Dienst 
    treten wollen 

 25.  So. 10.00 Direktübertragung 
    der Fernsehmesse aus 
    der Stephanskirche 
    in Leuk-Stadt ausgestrahlt 

von SRF
    Vierter Ostersonntag

Buch des Monats

Überarbeitete Neuausgabe des 
Longsellers zum katholischen Glauben

mit kurzweiligen Comics 
und zeitgemässen Fotos

Fragen, die sich jeder einmal stellt, die uns 
bewegen und die nach dem tieferen Sinn des 
Katholischseins forschen, kommen in diesem 
Bestseller zur Sprache. Die stark überarbei-
tete und neu gestaltete Ausgabe bringt die 
Antworten auf unterhaltsame und verständ-
liche Weise näher. In abwechslungsreichen 
Comics und ausführlichen Interviews wer-
den auch heikle Themen wie Sexualität und 
Zölibat nicht ausgespart. Ein unverzichtbarer 
Begleiter für Glaubenseinsteiger und alle, die 
ihren Glauben vertiefen und weitergeben 
wollen. 

St.Benno Verlag
80 Seiten, 15 x 18 cm, Klappenbroschur, 
durchgehend farbig gestaltet,
 mit zahlreichen Farbfotos und Illustrationen.
Bestellnummer: 056726 



Aus dem Pfarreileben

Taufe in Erschmatt

Das	Sakrament	der	Taufe	empfangen	hat:

Emilio Studer, des	 Pascal	 und	 der	 Michaela	
geb.	Gsponer,	am	28.	Februar	2021,	wohnhaft	
in	Aeschau

Gottes Segen begleite Kind und Eltern!

Sakristanendienst Guttet-Feschel

Anlässlich	 des	 Gottesdienstes	 zum	 Fest	 des	
Heiligen	 Josef	 wurde Josef Kuonen nach	 48	
Jahren	 Sakristanentätigkeit	 feierlich	 verab-
schiedet.	 Zuverlässig	 und	 mit	 Herzblut	 und	
Sorgfalt	 hat	 er	 in	 all	 diesen	 Jahren	 seinen	
Dienst	zum	Wohle	der	Pfarrgemeinschaft	aus-
	geübt.	Im	Namen	der	Herz-Jesu	Pfarrei	Guttet-
Feschel	 ein	 herzliches	 Vergelt’s	 Gott	 und	 al	-
les	Gute	und	Gottes	Segen	für	die	Zukunft!

Andrea Köppel, Augusta Kuonen und	Regina 
Kuonen	 sind	 die	 Nachfolgerinnen.	 Wir	 heis-
sen	 sie	 herzlich	 willkommen	 und	 danken	
ihnen	 für	 die	 Bereitschaft,	 den	 Sakristanen-
dienst	zu	übernehmen.	

Opfer der Pfarrei Erschmatt
Februar 2021

Opfer	für	die	Belange	der	Pfarrei	 205.80
Opfer	für	die	Katholische	Aktion	 49.25

Opfer der Pfarrei Guttet-Feschel
Februar 2021

Opfer	für	die	Belange	der	Pfarrei	 53.40

Opfer	für	die	Katholische	Aktion	 41.50
Messbund	und	Kerzen	 61.95
Marienkapelle	 90.80

Einen herzlichen Dank allen Spendern von 
Opfern und Gaben!

Pfarreikalender

April 2021
   1. Do.  HOHER DONNERSTAG
   17.30 – 18.30 Beichtgelegenheit 
    in Guttet-Feschel 
   19.00 Abendmahlsmesse 
    in Guttet-Feschel
    Opfer für die Christen
    im Heiligen Land

   20.30 Abendmahlsmesse 
    in Erschmatt
    Opfer für die Christen 
    im Heiligen Land

   2. Fr.  KARFREITAG
    Fast- und Abstinenztag

   15.00 Karfreitagsliturgie 
    in Guttet-Feschel vom 

Leiden und Sterben Jesu

   17.30 – 18.30 Beichtgelegenheit 
    in Erschmatt 
   19.00 Karfreitagsliturgie 
    in Erschmatt vom 
    Leiden und Sterben Jesu

   3. Sa.  KARSAMSTAG
   15.00 Ostergeschichte für Kinder 

im Pfarrsaal Guttet-Feschel
   19.00 Osternachtfeier 
    in Guttet-Feschel
    Opfer für die Belange 
    der Pfarrei

   21.00 Osternachtfeier in Erschmatt
    Opfer für die Belange 
    der Pfarrei

   4. So.  OSTERSONNTAG
	 	 	 	 Hochfest	
	 	 	 	 der	Auferstehung	
	 	 	 	 des	Herrn

   10.30 Messe in Guttet-Feschel
    Opfer für die Belange 
    der Pfarrei

   17.30 Messe in Erschmatt 
    Opfer für die Belange 
    der Pfarrei

Pfarreien Erschmatt
und Guttet-Feschel



	 		6.	 Di.	    8.10	 Schulmesse	
	 	 	 	 in	Guttet-Feschel

	 		9.	 Fr.	 19.00	 Messe	in	Erschmatt
	 	 	 	 Stiftmesse	
	 	 	 	 Amanda	Hugo-Locher,	
	 	 	 	 Felix	Meichtry-Schnyder
	 	 	 	 Gedächtnismesse	
	 	 	 	 Ottilia	Meichtry-Schnyder

	 12.	 Mo.	18.00	 Andacht	in	Erschmatt

	 13.	 Di.	    8.10	 Schulmesse	
	 	 	 	 in	Guttet-Feschel

	 16.	 Fr.	 19.00	 Messe	in	Erschmatt
	 	 	 	 Stiftmesse	Paul	Meichtry-

Plaschy,	Frida	Schnyder-
Prumatt,	Albert	Schnyder

	 20.	 Di.	    8.10	 Schulmesse
	 	 	 	 in	Guttet-Feschel

	 23.	 Fr.	 19.00	 Messe	in	Erschmatt
	 	 	 	 Stiftmesse	Werner	Steiner,	

Johanna	Schnyder-Marty,	
Selina	und	Alfred	

	 	 	 	 Hugo-Schnyder

	 27.	 Di.	    8.10	 Schulmesse	
	 	 	 	 in	Guttet-Feschel

	 30.	 Fr.	 19.00	 Messe	in	Erschmatt
	 	 	 	 Stiftmesse	Edith	und	
	 	 	 	 Alfred	Prumatt-Schnyder,	

Familie	Alexander	
	 	 	 	 und	Fides	Schnyder

 17. Sa. 15.00 Firmung in Guttet-Feschel
    Firmungsopfer 
    für das Bistum

 18. So. 10.30 Firmung in Erschmatt 
    Firmungsopfer 
    für das Bistum 
    Dritter Ostersonntag

 24. Sa. 17.30 Messe in Guttet-Feschel
	 	 	 	 Stiftmesse	Robert	Schmidt-

Tscherry,	Klemens	und	
Cäcilia	Kuonen-Furrer,	
Familie	Robert	Schnyder	

	 	 	 	 Gedächtnismesse	Arianne	
Gasche-Kuonen,	Heinrich	
und	Hermine	Meichtry-
Kuonen,	Anton	Kuonen,	
Werner	Kuonen,	

	 	 	 	 Moritz	und	Elias	Kuonen
	 	 	 	 Opfer für Studenten, 
    die Priester werden oder 
    in den kirchlichen Dienst
    treten wollen 

 25. So.    9.00 Messe in Erschmatt 
	 	 	 	 Stiftmesse	Katharina	und	

Emil	Inderkummen-
	 	 	 	 Meichtry,	Beat	Schnyder,	
	 	 	 	 Agnes	Steiner-Schnyder,	

Peter	Locher
	 	 	 	 Gedächtnismesse	
	 	 	 	 für	Awrme	Seelen	
	 	 	 	 Opfer für Studenten, 
    die Priester werden oder 
    in den kirchlichen Dienst 
    treten wollen 
    Vierter Ostersonntag

 10. Sa. 17.30 Messe in Guttet-Feschel
	 	 	 	 Stiftmesse	Pius	Kuonen,	

Rudolf	und	Ida	Schröter	
	 	 	 	 Gedächtnismesse	Familie	

Josef	und	Hedwig	Köppel-
Marty,	Josef	und	Ida	Kuonen-
Schmidt,	Marcel	Meichtry-
Meichtry	

	 	 	 	 Opfer für die Belange 
    der Pfarrei

 11. So.    9.00 Messe in Erschmatt 
	 	 	 	 Stiftmesse	Erwin	
	 	 	 	 und	Ilse	Inderkummen,	

Familie	Eduard	und	Cäcilia	
Schnyder-Locher,	Adolf	und	
Karolina	Locher-Locher,	

	 	 	 	 Otto	Steiner-Schnyder
	 	 	  Opfer für die Belange 
    der Pfarrei 
    Zweiter Ostersonntag



Wir sind durch die Taufe Mitglied einer konkreten Gemeinschaft geworden, die sich Kirche 
nennt.

Die Kirche wird jedoch oft reduziert auf das Gebäude, in das wir sporadisch hineingehen, um 
zu beten. Doch «Kirche» ist nicht nur ein in Stein gehauenes Gebäude, sondern das sind wir 
alle. Was aber heisst das nun für unseren konkreten Alltag?

Wenn ich Mitglied in einem Verein bin, betrachte ich die anderen Vereinsmit
glieder nicht als Feinde oder Konkurrenten, sondern als Frauen und Männer, die 
dieselben Interessen und das gleiche Ziel haben wie ich. Gemeinsam mit ihnen 
möchte ich diese Interessen pflegen und mich darin verbessern und auch den 
anderen dabei helfen. Das ist in der Kirche ähnlich! «Seht, wie sie einander 
lieben!», beschrieb der antike Schriftsteller Tertullian (2. Jh.) den Zusammen

halt der ersten Christen. Zu schön, um wahr zu sein, müssen wir heute im 
Blick auf die Kirche leider oft bekennen. Wir lassen es immer an der Liebe 
fehlen! Christen muss man an ihrer Liebe erkennen können, die sie zuei
nander haben!

Wenn ich aktives Mitglied in einem Verein bin, so weiss ich, was ich zu 
tun habe: in einem Fussballverein trainiere ich regelmässig mit mei

nen Kollegen, um fit zu sein und beim nächsten Match 
zu gewinnen. In der Musikgesellschaft 
übe ich regelmässig, um beim Auftritt 

die richtigen Töne zu treffen. Ich könnte 
noch viele Vereine aufzählen, aber das 
Wesentliche in jedem Verein ist das aktive 

Mitmachen seiner Mitglieder, sonst kann 
der Verein bald einmal schliessen.

Auch in der Kirche sind ihre Mitglieder 
aufgerufen sich zu engagieren. Es wird 
immer schwieriger Frauen und Männer 

zu finden, die in der Kirche zu arbeiten 
wollen. Dieser Dienst ist nicht nur ein paar «Profis» vorbehalten, sondern sollte das Herzens
anliegen eines jeden Christen sein. Menschen, die sich in der Kirche engagieren, sind nicht 
einfach nur Mitarbeiter der Priester. Sie sind viel mehr! Sie haben aufgrund der Taufe Rechte 
und Pflichten in der Nachfolge Christi. Die Kirche braucht die Mitarbeit aller Getauften! Je
den mit seinen Fähigkeiten und seinen Schwächen. Niemand darf sich davon dispensieren, 
denn nur so wird das Bild einer Kirche sichtbar, wie sie wirklich ist: eine Gemeinschaft, die 
die frohe Botschaft lebt.

Paul Martone

 Konkret Kirche sein

üfbrächu – Bistum Sitten – Das Jahr der Taufe 2021
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Öffnungszeiten Pfarreibüros:

Susten	 Mittwoch	 09.00	bis	11.00	Uhr	/	14.00	bis	18.00	Uhr	im	Pfarrhaus	Susten

Guttet-Feschel	 Donnerstag	 17.00	bis	18.00	Uhr	im	Pfarreisaal	Guttet-Feschel

Leuk-Stadt		 Donnerstag	 09.00	bis	11.00	Uhr	/	14.00	bis	18.00	Uhr	im	Pfarrhaus	Leuk-Stadt

Erschmatt	 Freitag	 17.30	bis	18.30	Uhr	Zimmer	vis-à-vis	Gemeindekanzlei


